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       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.50 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte Donnerstag nach der Abendmesse  

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  
von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 

 

 

 
 

  „Es müsste sich an der Kirche etwas ändern“ so höre ich 
immer wieder. Und es ändert sich auch äußerlich sehr 
viel. In aller Munde ist seit Monaten, v.a. hier in 
Österreich und noch mehr in Deutschland, der synodale 
Prozess. Aber… so frage ich mich: geht es nur um 
Äußeres, nur um Struktur,…? Oder muss nicht alles 
auch bei MIR anfangen? – Ich denke mir, die besten 
Pastoralkonzepte und Leitbilder helfen nichts, wenn 

ICH persönlich nicht auch versuche, diese in die Tat umzusetzen und sie 
Fleisch werden lasse. -- Vor wenigen Wochen haben wir auf unserer PGR-
Klausur ein solch ein Leitbild für uns hier im Neukloster entwickelt. Im 1. 
Absatz heißt es dort: „Leitsatz: Blicke glaubend nach oben, mutig nach vorne, liebend 
zur Seite und dankbar zurück. - Unser Miteinander ist geprägt durch Toleranz und 
Akzeptanz unterschiedlicher Meinungen, durch eine Vielfalt, die trotz aller 
Verschiedenheit das Gemeinsame sucht und in gegenseitigem Respekt dazu bereit ist, 
aneinander zu wachsen.“ --  Ein wunderbares und schönes Wort, das aber auch 
herausfordernd sein kann, wenn es gilt, Vielfalt wirklich zuzulassen, alte Wege 
auch zu verlassen und zu überdenken und neue Ideen von Menschen, die 
mitarbeiten und mitwirken möchten und ihre Charismen einbringen möchten, 
wirklich zuzulassen und Wirklichkeit werden zu lassen. – Eine 
Herausforderung, allen den nötigen Respekt und Anerkennung zu zollen, 
auch jenen, mit denen ich mir manchmal schwer tue oder mit denen ich 
verschiedener Meinung bin. - Aber ich denke, es funktioniert, wenn wir 
gemeinsam auf DEN schauen, der UNSER ALLER Hirte ist und wenn wir 
UNS ALLE als seine Schafe wissen. Es geht eigentlich um IHN, um SEINE 
Herde und nicht nur um MICH als eines seiner Schafe unter vielen. 
Ich ende hier mit einem Gebet eines chinesischen Christen: „Gott, erwecke deine 
Kirche und fange bei MIR an. Gott, baue deine Gemeinde und fange bei MIR an. Gott, 
lass Frieden überall auf Erden kommen und fange bei MIR an. Gott, bringe deine Liebe 
und Wahrheit zu allen Menschen. Und fange bei MIR an.“          P. Michael     



LESUNGEN UND GEDANKEN  4. Sonntag der Osterzeit B 
 

Der 4. Sonntag der Osterzeit wird auch der Gute Hirten Sonntag genannt. 
Jesus ist für uns dieser gute Hirte, der seine Schafe, UNS, seine Herde 
umsorgt, führt und leitet. Zugleich ist er auch aber das Opferlamm, das 
aus Liebe zu uns sein Leben hingibt um uns zu retten und zu erlösen. Ja in 
Jesus finden wir ein erfülltes Leben, Heil und Heilung, Kraft und 
Hoffnung. Hoffnung auf Zukunft und Gerechtigkeit über dieses irdische 
Leben hinaus. „Wir wissen, dass wir ihm ähnlich sein werden, wenn er 
offenbar wird; denn wir werden ihn sehen, wie er ist.“ sagt Johannes heute 
so wunderbar in der Lesung. 

Lesung aus dem ersten Johannesbrief (1 Joh 3,1-2) 

Seht, welche Liebe uns der Vater geschenkt hat: Wir heißen Kinder Gottes 
und wir sind es….Geliebte, jetzt sind wir Kinder Gottes. Doch ist noch 
nicht offenbar geworden, was wir sein werden. Wir wissen, dass wir ihm 
ähnlich sein werden, wenn er offenbar wird; denn wir werden ihn sehen, 
wie er ist. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes (Joh 10,11-18) 

In jener Zeit sprach Jesus: Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein 
Leben hin für die Schafe…Ich bin der gute Hirt; ich kenne die Meinen 
und die Meinen kennen mich,…Ich habe noch andere Schafe, die nicht 
aus diesem Stall sind; auch sie muss ich führen und sie werden auf meine 
Stimme hören; dann wird es nur eine Herde geben und einen Hirten. 

MEDITATION - DER GUTE HIRT 

Er, der gut ist 
der mich kennt 
der mich führt 
der immer da ist 
der mir Speise gibt 
zur rechten Zeit 
Er wird mich auch 
dorthin führen 
in ein anderes Leben 
mit sicherer Hand    (Ilse Pauls) 



      Freitag, 26. April 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Samstag, 27. April  
         11:00 Neukloster-Kirche 

                     Segensandacht 

     mit dem  
     Lebendigen Rosenkranz 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 

zu den 

Maiandachten 

Montag bis Freitag 

nach der 

Abendmesse 

 

 

 

Gastgeber für die 

Maiandacht gesucht:  

jeweils Dienstag 19.00  

im eigenen Garten,  

oder auf der Terrasse 

Bitte in der Sakristei  

oder Pfarrkanzlei melden 

Herzliche Einladung zum 

FEST DER TREUE 

Sonntag, 23. Juni 10.00 

In unserer Pfarre werden jede Woche 40 Kilo Mehl, Zucker, Reis, 

Nudeln, und vieles mehr an Bedürftige ausgegeben. 

Wir bitten um Ihre Unterstützung für diese Arbeit der Pfarrcaritas: 

In den Körben beim Haupteingang können Sie Spenden abgeben! 



Wochenplan von Sonntag, 21. April 2024 bis Sonntag, 28. April 2024 

Sonntag, 21. April VIERTER SONNTAG  DER OSTERZEIT 

  8.30  Frühmesse Bitte um Heilung und Vergebung   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse  für die Familie um Gnade zum Umdenken 

Montag, 22. April     

  8.00  Frühmesse für die Familie um Gnade zum Umdenken 
  9.30 Babytreff   15.00 Seniorenclub 
 18.30 Abendmesse für  + Rudi Schwendenwein und Familie 

Dienstag, 23. April WEIHETAG DER DOMKIRCHE ST. STEPHAN  

   8.00 Frühmesse  für die Familie um Gnade zum Umdenken 
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse für  + Rudi Schwendenwein und Familie  

Mittwoch, 24. April heiliger Fidelis von Sigmaringen Ordenspriester Märtyrer 

 8.00 Frühmesse für  + Norbert Reimsperger 
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
  13.00 Begräbnis von verstorbener Frau Adolfine Sander   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse  für die Familie um Gnade zum Umdenken  
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 25. April HEILIGER MARKUS Evangelist  

  8.00 Frühmesse für die Familie um Gnade zum Umdenken 
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse  für  + Rudi Schwendenwein und Familie   
   Anbetung  bis 20.00 Uhr 

Freitag, 26. April  

 8.00 Frühmesse für die Familie um Gnade zum Umdenken 
  16.00 Ministrantenstunde      
  17.00 Jungscharstunde       18.15 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für  + Rudi Schwendenwein und Familie  
  19.00 „Komm und sieh“ – Lobpreis – Impuls – Gebet (Musiksalon) 

Samstag, 27. April heiliger Petrus Kanisius Ordensprieser, Kirchenlehrer  

  8.00 Frühmesse für + Freunde  
 18.30 Abendmesse für die Familie um Gnade zum Umdenken  

Sonntag, 28. April FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

  8.30  Frühmesse für die Familie um Gnade zum Umdenken 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für  + Mutter und Großmutter Valerie Ulrich 

 


